
Auf zu theologischen Höhen – Gipfeltreffen 2014 

Studientag der Theologischen Fakultät an der Universität Freiburg 

 

Am 10. Oktober 2014 lädt die Theologische Fakultät der Universität Freiburg 

Schülerinnen und Schüler der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg ein, ihr 

Abiturthema „Jesus Christus“ in besonderer Weise zu vertiefen. 

 

Vorgesehen ist das Thema: „Das leere Grab?!“ Mit der Frage nach der Wirklichkeit 

der Auferstehung steht ein zentrales und viel diskutiertes Thema auf dem 

Stundenplan. Der Studiendekan und seine Kollegen werden am Vormittag aus der 

jeweiligen Perspektive ihres Fachbereichs diese Fragestellung in den Blick nehmen. 

 

Beteiligt sind bei der Auftaktveranstaltung: 

 

Prof. Dr. Dr. Thomas Böhm, Arbeitsbereich Alte Kirchengeschichte und Patrologie 

Prof. Dr. Helmut Hoping, Arbeitsbereich Dogmatik und Liturgiewissenschaft 

Prof. Dr. Ferdinand R. Prostmeier, Arbeitsbereich Neutestamentliche Literatur und 

Exegese 

 

Am Nachmittag haben die Schülerinnen und Schüler dann die Möglichkeit, unter 

der Anleitung von Studierenden das Gehörte nochmals zu durchdenken. Sie 

treffen auf theologisch Interessierte aus anderen Schulen und entwickeln 

Diskussionsbeiträge, die sie dann in das Abschlussplenum einbringen. Als 

Moderatorin konnte Frau Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier (Pädagogische 

Hochschule, Freiburg) gewonnen werden, die als Religionspädagogin sowohl die 

Schul- als auch die Forschungsperspektive im Blick hat. 

 

Dass Spitzenforschung manchmal auch ganz ohne großen Maschinenpark und 

Laboratorien auskommt, wird an diesem Tag deutlich werden. Doch wer hier 

mitdenken und mitdiskutieren will, braucht Vorbereitung. Diese wurde von den 

Lehrerinnen und Lehrern bereits im Unterricht geleistet. Damit die Freude am 

theologischen Denken überspringt, haben sich aber auch die Professoren auf ihre 

Zuhörerschaft eingestellt und Unterrichtsmaterial des Instituts für 

Religionspädagogik (IRP Freiburg) gesichtet. 

 



Künftig wird jährlich ein Gipfeltreffen zu einem Abiturthema stattfinden. 

Vorausgehen wird jeweils im Frühsommer eine Lehrerfortbildung mit Prof. Georg 

Gnandt vom Seminar für Didaktik und Lehrerbildung. Hier können sich die 

teilnehmenden Lehrkräfte auf den neuesten Stand der Forschung bringen und 

Unterrichtsmaterialien austauschen. Nach einer vorbereitenden Unterrichtsphase 

kommen dann die Schülerinnen und Schüler im Herbst an der Universität 

zusammen. 
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